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mit 3 CME-

Punkten

Die Erkenntnisse der gendermedizinischen 

For schung nehmen rasch zu. Deren Um-

setzung in der medizinischen Versorgung 

 geschieht dagegen längst nicht in vergleich-

barer Geschwindigkeit. 

Wir wollen daher ein Symposium durchführen, 
das über den aktuellen Stand der Gendermedizin 
in ausgewählten medizinischen Schwerpunkten 
informiert. Zusätzlich wird beleuchtet, wie sowohl 
Studierende als auch Ärzte schneller an gender-
medizinisches Wissen gelangen können. Weiter 
werden wir diskutieren, welche innovativen Strate-
gien und Anreizsysteme eine geschlechtsadaptierte 
Versorgung im Krankenhaus erleichtern würden. 

Nach dem Eingangsreferat, das einen Überblick 
über Sinn und Potenzial der Gendermedizin ver-
mittelt, werden Expertinnen und Experten in kurzen 
Impulsreferaten dem Plenum neue Erkenntnisse 
über Geschlechtsaspekte in ihren jeweiligen Fach-
bereichen vorstellen.

Der Nachmittag ist auf geladene Fachteilnehmer/-
innen beschränkt. 

In kleinen Gruppen fi nden Expertengespräche statt, 
in denen Vertreterinnen und Vertreter der klinischen 
Fachbereiche der StKM mit externen Fachleuten 
geeignete Maßnahmen und Vorgehensweisen 
zur Umsetzung in die medizinische Versorgung 
beraten. 

Programm

08.45 – 09.00   Eintreffen der Gäste

09.00 – 09.10  Begrüßung und Eröffnung durch 
Dr. Thomas Krössin 

  Medizinischer Geschäftsführer, 
 Städtisches Klinikums München

09.10 – 09.20  Grußwort Andrea Mager-Tschira 

  Leiterin der Hauptabteilung 
 Gesundheitsvorsorge im Referat 
für Gesundheit und Umwelt

09.20 – 09.45  Gendermedizin: Potenzial, aktueller 
Stand und Ausblick

  Prof. Dr. Gabriele Kaczmarczyk, 
Vizepräsidentin des Deutschen Ärztin-
nenbundes, Vorstand der Deutschen 
Gesellschaft für geschlechtsspezifi sche 
Medizin (DGesGM) 

09.45 – 10.10  Gendermedizin in der Ausbildung 
und Wissensdistribution 

  Impulsreferat: Prof. Dr. Dr. Bettina 
 Pfl eiderer, Präsidentin des Welt-
ärztinnenbundes, Universitätsklinikum 
Münster

10.10 – 10.35   Gendermedizin in der Not-
aufnahme  

  Impulsreferat: Dr. Ruth Koeniger, 
 Leitende Oberärztin des Notfallzen-
trums Bogen hausen, Städtisches 
Klinikum München

10.35  – 10.50  KAFFEEPAUSE

10.50  – 11.15  Gendermedizin in der Onkologie 
&  Pharmakotherapie 

  Impulsreferat: Dr. Dirk Keiner, Leiter 
der Zentralapotheke des SRH Zentral-
klinikums Suhl 

11.15 – 11.40   Gendermedizin in der Kardiologie 
& Herzchirurgie  

  Impulsreferat: Prof. Dr. Sandra Eifert, 
Oberärztin, Klinikum der Universität 
München, Herzchirurgische Klinik und 
Poliklinik

11.40 – 12.05  Gendermedizin in der Urologie

  Impulsreferat: Prof. Dr. Dorothea 
Weckermann, Präsidentin der Bayeri-
schen Urologenvereinigung, Chefärztin 
Urologische Klinik, Klinikum Augsburg  

12.05 – 12.30   Gendermedizin in der Versorgung 
umsetzen: Innovative Strategien, 
Verbände, Krankenkassen 

  Impulsreferat: Dr. Astrid Bühren, Stellv. 
Vorsitzende der Vertreterversammlung 
der KVB, Stellv. Vorsitzende der Deut-
schen Gesellschaft für Geschlechts-
spezifi sche Medizin, Ehrenpräsidentin 
Deutscher Ärztinnenbund 

Moderation:   Dr. Didona Weippert, Leitung  Customer 
Relationship Management, Vorsitzende 
der Gruppe Bayern Süd, Deutscher 
Ärztinnenbund


